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ab 12:00 Registrierung P

13:00 Begrüssung

Themenblöcke

Antidepressive Therapie: SSRI oder Alternativen?

Hautpflege: das Richtige für die Mutter und das (ungeborene) Kind

Schlafstörungen: Baldrian oder Benzodiazepine?

Analgesie im Wochenbett – wann wird es kritisch für
das gestillte Kind?

18:00 Aperitif

18:30 Mitgliederversammlung

Anmeldung

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für
Perinatale Pharmakologie (SAPP)

2. Jahrestagung 2009
3. Dezember 2009
UniversitätsSpital Zürich, Hörsaal NORD I, Stock C

Gerne melde ich mich an
SAPP-Mitglied [Anmeldegebühr CHF 050]

Nichtmitglied [Anmeldegebühr CHF 120]

Medizin- oder Pharmazie-StudentIn [Anmeldegebühr CHF 020]

Möchte SAPP-Mitglied werden und nehme an der Tagung teil [Anmeldegebühr CHF 100]

Wünsche Postereingabe; Titel:

Name, Vorname

Titel | Beruf/Firma

Strasse | Nr. | PLZ | Ort

Telefon | E-Mail

Datum | Unterschrift

KONTAKT
Prof.Dr.pharm. Ursula von Mandach
Klinik für Geburtshilfe
Forschung Perinatale Pharmakologie
UniversitätsSpital Zürich [USZ]
CH-8091 Zürich
E-Mail ursula.vonmandach@usz.ch
Telefon 044 255 51 36/48
Internet www.sappinfo.ch

Sehr geehrte Kolleginnen
Sehr geehrte Kollegen

Nach einem erfolgreichen ersten Jahr seit der SAPP Gründung, in dem
wir uns v.a. mit grundlegenden Fragen beschäftigt haben, möchten wir
Sie anlässlich unserer 2. Jahrestagung am 3. Dez. 09 einladen, mit uns
praktisch orientierte Fragen anzugehen. Das Thema «Häufig ver-
langte Medikamente in Schwangerschaft und Stillzeit – eine
Risikobeurteilung» dürfte für Sie sowohl in der Klinik als auch in der
Praxis bzw. Offizin von Bedeutung sein. Spezialisten aus dem In- und
Ausland werden Ihnen die aktuelle Datenlage und Empfehlungen zur
Anwendung von Baldrianpräparaten, Benzodiazepinen, Codein,
Dermatologika, Paracetamol und SSRI präsentieren.

Ich lade Sie herzlich ein, sich dieses Datum schon jetzt zu reservieren
und an der Tagung teilzunehmen. Es werden wie im letzten Jahr
Kreditpunkte (FPH, SGGG und andere Fachgesellschaften) vergeben.

Anmeldungen können auch online über unsere Homepage erfolgen.
Dabei steht es Ihnen offen, gleichzeitig auch einen Antrag zur SAPP
Mitgliederschaft zu stellen. Sie haben zudem die Möglichkeit, ein
Abstract für ein Poster einzureichen.

Ich freue mich, Sie möglichst zahlreich im Dezember in Zürich
begrüssen zu dürfen.

Ursula von Mandach
Präsidentin SAPP
E-Mail ursula.vonmandach@usz.ch
Telefon 044 255 51 36/48
Internet www.sappinfo.ch

Wir danken unseren Sponsoren für die freundliche Unterstützung:

Bitte senden Sie diese Anmeldekarte bis spätestens 31.10.2009 an die Kontaktadresse.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung mit Einzahlungsschein. Jede Teil-
nehmerin/jeder Teilnehmer erhält eine Teilnahmebestätigung und eine Abstractsammlung
der Vorträge und Poster.


